
tienten mit Kammerflimmern” mit Hilfe eines Defibrilla-
tors deutlich gesteigert werden, da hier jede Sekunde
zählt. Aber auch bei allen anderen Notfällen, bei denen
der Rettungsdienst alarmiert wird, kommt der First Res-
ponder und stellt die Versorgung des Patienten bis zum
Eintreffen des Rettungsdienstes sicher.

Finanzierung durch Feuerwehrverein und Spenden
Die Anschaffungskosten für die benötigte Ausrüstung und
eines geeigneten Einsatzfahrzeugs in Höhe von insgesamt
ca. 35.000 Euro wurden durch den Feuerwehrverein und
Spenden von Isener Bürgern und Sponsoren aufgebracht.
Der Markt Isen als Träger der Feuerwehr übernimmt die
laufenden Kosten für Aus- und Fortbildung sowie für
 Material und Wartung. Die Vorstandschaft war bei der im
Jahre 2002 durchgeführten Spendenaktion von der enorm
hohen Hilfsbereitschaft und Unterstützung der Isener
Bevöl kerung mehr als überrascht. Es stimmte alle Mitwir-
kenden zuversichtlich, dass sich eine derart große Zahl an
Mitbürgern mit diesem nicht alltäglichen, doch äußerst
wichtigen Thema befasste. Der große Anklang, den diese
Initiative seinerzeit gefunden hat, zeugte davon, dass in
Isen und Umgebung die Unterstützung der „Hilfe für den
Nächsten” nicht ein Relikt aus vergangenen Zeiten ist,
sondern noch tief in der Bevölkerung verwurzelt ist. 

10 Jahre First Responder in Isen
Im Rahmen des diesjährigen Feuerwehr-
festes am Samstag, den 14. Juli 2012 feiert
die Freiwillige Feuerwehr Isen das 10-
jährige Bestehen des First Responder
Teams. Die ersten 10 Jahre sind für die
Freiwillige Feuerwehr Isen Anlass für
eine Zwischenbilanz, um einen Blick dar-
auf zu werfen, mit welchen Erwartungen

man am 1. Januar 2002 als eine der ersten Feuerwehren
eine First Responder-Einheit ins Leben rief, wie sich diese
Einrichtung entwickelte und zu welchen Notfällen das
First Responder Team bei den insgesamt 1660 Einsätzen
gerufen wurde. 

Die Entstehung
Anfang 2000 keimte in der Freiwilligen Feuerwehr Isen
der Gedanke auf, neben Brandschutz und Technischer
Hilfe leistung auch qualifizierte Erste Hilfe zu leisten und
ein Sanitäterteam aufzubauen. Während heute First Res-
ponder Einheiten bei Feuerwehren nichts Ungewöhn -
liches mehr sind, war im Jahre 2000 noch keine hinrei-
chende Erfahrung aus anderen Feuerwehren verfügbar.
Lediglich das Ziel war von Beginn an klar: das therapie -
freie Intervall sollte verkürzt werden, also die Zeit ohne
gezielte Hilfe zwischen Alarmierung und Eintreffen von
aus gebildeten Sanitätern. Nach viel Recherche und um-
fangreichen Planungen nahm das Projekt in der Vor -
stands sitzung vom 3. Juli 2001 erstmals konkrete Kontu-
ren an. Es wurde ein 7-Punkte-Plan verabschiedet und ein
Planungsteam aufgestellt, das die Details ausarbeiten und
umsetzen sollte. Das Planungsteam bestand aus dem
Kommandanten Andreas Maier, dem damaligen Geräte-
wart Christian Bauer und dem Vorstand Bernhard Schex.
In der Folgezeit setzte man sich mit den zuständigen
Behörden und Stellen in Verbindung. Sowohl bei Bürger-
meister Siegfried Fischer, als auch bei den Marktgemein-
deräten fand das Vorhaben offene Ohren, so dass in der
Gemeinderatssitzung vom 17. Juli 2001 auf Antrag der
Frei willigen Feuerwehr Isen die Einführung des First Res-
ponders beschlossen wurde. Mit 18 ausgebildeten Helfern
begann das First Responder Team am 1. Januar 2002 sei-
nen Dienst. Auch jeweils zwei Feuerwehrkameraden aus
Westach und Mittbach waren Bestandteil des Teams, das
allen interessierten Mitgliedern der Isener Feuerwehren
offen steht. Erfreulicherweise konnte sich das Team trotz
einiger Wegzüge auf nunmehr 25 Mitglieder vergrößern.
Weitere Verstärkung ist aber jederzeit willkommen.

Die Zielsetzung
Das First Responder Team setzte sich zum Ziel, ein Zwi-
schenglied in der Rettungskette zwischen der Laienhilfe
und dem Rettungsdienst zu schaffen. Dies sollte aufgrund
der Anfahrtszeiten der Rettungsdienste zu einer Verbes-
serung der Notfallversorgung in Isen und Umgebung
führen. Die mittlerweile gebräuchliche Terminologie
„First Responder” (englisch für „zuerst Eintreffender” an
einem Unfallort) bezeichnet daher eine örtliche Einrich-
tung organisierter Erster Hilfe, die bei Notfällen die Zeit
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes mit qualifizierten
basismedizinischen Maßnahmen überbrückt. Im Unter-
schied zum gewöhnlichen Ersthelfer haben die Feuer-
wehrleute eine Sanitäterausbildung und führen umfang-
reiches Material mit sich, mit dem lebensrettende
Sofortmaßnahmen effizient eingeleitet werden können.
So kann etwa die Überlebenschance eines „Herzinfarktpa-

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0, E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de
Der nächste Isener Marktbote erscheint am 12. 7. 2012; Anzeigen-Annahmeschluss ist der 5. 7. 2012; z.Zt. Anzeigen-Preisliste Nr. 4/02

10 Jahre

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen,

Nachrichten der Partnergemeinde ErnstbrunnJuni 2012 Wurfsendung

Das First Responder Team 2012, 1. Reihe (von links): Zeno
Solchenberger, Alexander Baumann, Daniela Kowalski,
Martin Kowalski, Andreas Maier; 2. Reihe: Thomas Lerach,
Christian Männer, Andreas Hermann, Bernhard Schex,
Her mann Karner; 3. Reihe: Florian Nußrainer, Markus
Raich, Stefan Junker, Stefan Pigler; 4. Reihe; Fabian Friebel,
Tobias Hangl, Peter Faßl, Zeno Stolz (nicht auf dem Foto:
Thomas Angermaier, Christian Erhart, Michael Erhart,
Bernhard Heiß, Stefan Heller, Beate Hieber, Andreas Perzl)
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Die „CSU-Ecke”
Betreuungsgeld – Eine sinnvolle familienpolitische Lei-
stung!
Die Gegner des Betreuungsgeldes arbeiten mit Falschbe-
hauptungen und vergiften das gesellschaftliche Klima.
Wir, die CSU, haben es uns zur Aufgabe gemacht, auch
den, Familien die Ihre Kinder in den ersten Lebensjahren
selbst betreuen eine Anerkennung zur Unterstützung zu
geben, da der Staat auch den Kita-Ausbau unterstützt.
Es gibt viele Aussagen (Lügen) mit denen das Konzept
schlecht geredet wird:
– Herdprämie, den Kindern fehle es an Bildung in den er-

sten Jahren u.s.w. – 
Ich frage mich, wie wir groß werden konnten und dann
auch noch unsere Kinder erziehen?
Das soll nicht heißen, daß der Kita-Platz nicht wichtig ist,
aber dies soll jede Familie selbst entscheiden. Bestimmt
gibt es Familien, in denen beide Elternteile arbeiten und
eine Betreuung für ihre Kinder benötigen. Eltern die ihre
Kinder zu Hause betreuen, dürfen nicht diskriminiert
werden.
Heute wird auch von einem Mehrgenerationenhaus ge-
sprochen, da es kaum noch ein Zusammenleben gibt; auch
das ist für die Bildung und Erziehung der Kinder wichtig.
Darum finde ich es toll, wenn die Kinder die ersten Jahre
zu Hause auch bei Geschwistern, Opa und Oma bleiben
dürfen.
Herdprämie – toller Ausspruch! Die Eltern müssen nicht
zu Hause bleiben, sie können sogar ihrem Beruf nachge-
hen, denn sie haben ja eine Lösung gefunden!
Ich frage mich, haben die Personen die diese Äußerungen
machen, vielleicht etwas vermisst? Warum meinen sie,
den Kindern fehle es an Bildung, wenn sie die ersten drei
Jahre die Wärme der Familie spüren dürfen. Sind wir
wirklich nicht mehr in der Lage, mit den Kindern reden,
spielen, gehen, essen und auch das Toiletten gehen beizu-
bringen. Oder eine Geschichte vorzulesen?
Wo sind wir hin gekommen, daß wir uns alles vorschreiben
lassen ! CSU-Orstsverband, Kornelia Angermaier 

Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige

Die Erziehungskompetenz der Eltern verdient
Anerkennung und Förderung.
Eltern sind die wichtigsten Bezugspersonen ihrer 
kleinen Kinder!

FrFreiweiw. Feuer. Feuerwehrwehr

I S E NI S E N
Samstag,14. Juli 2012

FEUERFEUERWEHR-WEHR-
FESTFEST

10 JahreFestprogramm:
15.00 Uhr: Eröffnung der Hüpfburg

Ausstellung 10 Jahre First Responder
Fahrten mit dem Feuerwehrfahrzeug
Beginn des Festbetriebs

15.30 Uhr: 1. Vorstellung des Kasperltheaters
17.30 Uhr: 2. Vorstellung 
19.00 Uhr: Damalug – 

die Isener Nachwuchsband

ab 15 Uhr
am FW-Gerätehaus

Die Freiwillige Feuerwehr Isen 
freut sich auf Ihr Kommen.
Druck: Nußrainer, Isen, Telefon (0 80 83) 5314-0
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Das First Responder Team begann seinen Dienst am 1. Ja-
nuar 2002 mit dem damaligen VW-Bus der Freiwilligen
Feuerwehr Isen. Doch schon bald war absehbar, dass ein
eigenes First Responder Fahrzeug nötig sein wird. Der
VW-Bus war für den Feuerwehrdienst und die nötigen Be-
sorgungsfahrten der Isener Stützpunktfeuerwehr uner-
lässlich – andererseits sollte das First Responder Fahr-
zeug jeden Tag und rund um die Uhr verfügbar sein. Dank
der großzügigen Unterstützung durch das Autohaus
Spielberger konnte nach einem relativ aufwändigen Eige-
nausbau durch die Freiwillige Feuerwehr Isen im Rahmen
des Feuerwehrfestes am 20. Juli 2002 ein neuer Fiat Doblo
als First Responder Fahrzeug in Dienst gestellt werden. 

Bilanz der ersten 10 Jahre: 1.660 Einsätze
Die Freiwillige Feuerwehr Isen gehörte zu den ersten Feu-
erwehren im Landkreis, die eine First Responder Einheit
aufbaute, so dass zu Beginn kaum abzuschätzen war, mit
welchen Einsätzen und Einsatzzahlen man konfrontiert
wird. Überraschte bereits die Zahl von 96 Einsätzen im
Jahre 2002 die Beteiligten, so sollte sich die durchschnittli-
che Einsatzzahl in den folgenden Jahren deutlich erhöhen
und bei etwa 180 Einsätzen auf einem erstaunlich hohen
Niveau einpendeln. 
Das bedeutet, dass das First Responder Team fast jeden
zweiten Tag zu einem Einsatz gerufen wird. Die Einsatzbe-
lastung der ehrenamtlichen Helfer ist somit relativ hoch.
Hinzuweisen ist in diesem Zusammenhang, dass die Mit-

glieder des First Responder Teams im Gegensatz zu ande-
ren Hilfsorganisationen keinerlei Aufwandsentschädi-
gung oder Fahrtkosten erhalten. Außerdem werden die
Einsätze nicht gegenüber den Krankenkassen abgerech-
net. Trotz der hohen Einsatzzahlen und den damit verbun-
denen Einschränkungen des Privatlebens ist die Motivati-
on der Teammitglieder ungebrochen hoch, da man auf
sehr viel positive Resonanz bei den Einsätzen stößt. Es ist
immer wieder schön festzustellen, wie erleichtert die
meis ten Patienten sind, wenn sich bereits wenige Minuten
nach dem Notruf jemand um sie kümmert. 
Folgende Notfälle hatte das First Responder Team bei den
insgesamt 1.660 Einsätzen zu bewältigen: 
Internistische Notfälle machten erwartungsgemäß den
Großteil der Einsätze in den ersten zehn Jahren aus (926
Einsätze). Unter „internistisch” versteht man alle Notfälle,
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SOMMERLAUNE
Während der Volksfestzeit ist unser Gasthof ABENDS 

geschlossen. Wir wünschen allen Isenern ein schönes, 

gemütliches Volksfest

LEINENMARKT

Auch dieses Jahr haben wir wieder unseren beliebten Leinenmarkt im Saal, 
im Rathaus und im Freigelände mit tollen Ausstellern, Vorführungen, Kinder-
schminken u.v.m. Besonders freuen wir uns, dass uns am Sonntag in unse-
rem Biergarten ab 11 Uhr die Familienmusik Schatz aus Allmannsau 
unterhalten wird. 

Um 13 Uhr folgt ein Auftritt der Mittbacher Goaßlschnalzer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Änderungen vorbehalten! Ihre Familie Klement

27.6. bis 2.7.

7. + 8. Juli     

PRESSEMITTEILUNGEN

8. und 9. Juli – LEINENMARKT in Isen
Bereits zum 5. Mal findet der 2001 neu gegründete Leinen-
markt nun in Isen statt. Neben der kreativen Umsetzung
der eigenen Ideen, Originalität und handwerklicher Prä-
zision zählt der Einsatz natürlicher Materialien zu den
wichtigsten Bedingungen bei der Auswahl der Aussteller.
Ca. 50 von einer Jury ausgewählten Textil-Designer und
Kunst-Handwerker kommen aus ganz Deutschland,
Öster reich und Litauen nach Isen. Das besondere Am-
biente des „Historischen Saales” im Gasthof Klement, der
Rathaus-Saal mit Foyer, Terrasse und Vorplatz, der
Außenbereich zwischen Gasthof Klement und dem Rat-
haus und der Innenhof von Elektro Baumann, bilden den
kontrastreichen Rahmen für den Leinenmarkt in Isen. Ne-
ben dem „Textilen Bereich” sind auch zahlreiche kunst-
handwerkliche Arbeiten, wie Taschen, Hüte, Schmuck,
natürliche Seifen, Keramik, Malerei, Skulpturen, Hand-
spielpuppen, Flechtarbeiten, Gartenobjekte und vieles
mehr zu finden. Einigen Ausstellern kann man bei ihrer
Arbeit „über die Schulter schauen”: z.B. Bärbl Volz bei
ihren traditionelle Holzschnitzarbeiten, Klosterarbeiten
bei Ida Unterreiner, Herstellung von Glasperlen bei Beate
Schubert, Sandstein-Werkstatt u. Specksteinarbeiten bei
Bernhard Männel, Patchworkarbeiten bei Agnes Gerisch-
Busch und mehr. 

Zwar muss in diesem Jahr zum ersten Mal leider die be-
liebte Modenschau ausfallen, dafür wartet aber am Sonn-
tag mit der Familienmusik Schatz aus Allmannsau und
den Mittbacher Goaßlschnalzern ein vergnügliches Pro-
gramm auf die Besucher. „ArtTextil – G’sponnen und
G’webt” mit der Weberin Johanna-Elisabeth Nehm aus
Potsdam bildet das Thema der diesjährigen Sonderaus-
stellung im Rathaus. Und auch für den Nachwuchs gibt es
ein vielseitiges kreatives Mitmach-Programm, wie Töp-
fern, Filzen, Speckstein-Arbeiten, Kinderschminken und
mehr. 

Das Team vom Gasthof Klement sorgt mit regionalen
Schmankerln aus ihrer ausgezeichneten Küche wieder für
die liebevolle Bewirtung und lädt im idyllischen Biergar-
ten zum Verweilen ein.

Nähere Infos unter www.leinenmarkt.de.

Marktzeiten: Samstag 7. Juli von 11 bis 19 Uhr und Sonntag
8. Juli von 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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die durch ein Ereignis von „innen” entstanden sind (z.B.
Herzinfarkt, Schlaganfall, allergische Reaktionen). Mit 369
Einsätzen waren „chirurgische” Notfälle, also durch äuße-
re Einwirkung entstandene Verletzungen, die zweithäufig-
ste Einsatzart (z.B. Bruch, Schnitt, Platzwunde, Verren-
kung). Zu Verkehrsunfällen wurde das First Responder
Team 140 mal gerufen und 43 Reanimationen hatte das
Team zu bewältigen. Unter die 154 sonstigen Notfälle wer-
den die übrigen Einsätze gefasst, z.B. Tragehilfe für Ret-
tungsdienst, Hilfeleistung nach Schlägerei, Vergiftungen
oder bei Patienten, die bei Eintreffen bereits verstorben
sind. 

Das First Responder Team
In den ersten Jahren wurde das anfangs 18 Mitglieder
zählende First Responder Team von Christian Bauer gelei-
tet. Zum 1. Juli 2005 gab er jedoch sein Amt aufgrund sei-
nes Wegzugs aus Isen ab. Als Nachfolger wurden Thomas
Lerach und Tobias Hangl bestimmt. Zum 1. Januar 2011
übernahm Daniela Kowalski von Tobias Hangl die Funkti-
on der stellvertretenden Leiterin des mittlerweile 25 Per-
sonen starken First Responder Teams. Die beiden Leiter
legen sehr viel Wert auf die Aus- und Fortbildung der Mit-
glieder des First Responder Teams, da dies die Grundlage
dafür ist, um mit der Vielzahl an Einsatzszenarien und
Notfällen medizinisch und psychisch klar zu kommen und
effizient Hilfe leisten zu können. So nehmen die Feuer-
wehrleute sowohl an den Übungen teil, die von den beiden
Leitern des First Responder Teams und anderen Ausbil-
dern abgehalten werden, als auch an den Fortbildungen,
die auf Landkreisebene angeboten werden. Das Isener
First Responder Team kann sich glücklich schätzen, dass
dem Team mit Herrn Michael Schrägle zusätzlich ein Arzt
beratend zur Seite steht, der über sehr viel Erfahrung als
Notarzt verfügt und diese bei den Übungen auch gerne
weitergibt.

Fazit und Ausblick 
Bei den 1.660 Einsätzen konnte in den ersten 10 Jahren des
First Responder Teams viel für Patienten in und um Isen
geleistet werden. Die Freiwillige Feuerwehr Isen wird ver-
suchen, das hohe Niveau der Hilfeleistung zu halten und
wenn möglich noch zu verbessern. An dieser Stelle sei
nochmals den vielen Spendern der letzten Jahre herz-
lichst gedankt. Ohne deren Unterstützung wäre die Arbeit
des First Responder Teams sicher nicht so erfolgreich ge-
wesen. Der First Responder ist auch weiterhin auf private
Spender und Geldgeber angewiesen (die Bankverbindung
ist im Anschluss an diesen Artikel abgedruckt).
Wer Fragen zum First Responder hat oder gerne im First
Responder Team mitarbeiten will, ist herzlich zum Feuer-
wehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Isen am 14. Juli 2012
ab 15.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Isen eingeladen.
Dort wird durch den Leiter des First Responder Teams
Thomas Lerach und Mitgliedern des First Responder
Teams im Rahmen einer kleinen Ausstellung ein Einblick
in die Arbeit und die Einsätze in den Jahren 2002 bis 2011
gegeben. Interessenten können sich aber auch direkt an
die beiden Leiter des Teams wenden: Thomas Lerach
(08083/9168) oder Daniela Kowalski (08083/9182).

Für die Zukunft bleibt nur zu wünschen, dass sich in und
um Isen die Einsatzzahlen und Notfälle nicht erhöhen. Wir
sind zuversichtlich, dass das Engagement der Mitglieder
des First Responder Teams ungebrochen bleibt, getreu
dem traditionellen Leitspruch der Freiwilligen Feuerwehr
Isen aus dem Jahre 1869 „Der brave Mann denkt an sich
selbst zuletzt. Vertrau auf Gott und rette die Bedrängten”. 

Bernhard Schex
1. Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Isen

Durch Ihre finanzielle Unterstützung können Sie die Ar-
beit des First Responders Isen enorm erleichtern. Die
Freiwillige Feuerwehr Isen e.V. ist als gemeinnütziger Ver-
ein anerkannt und stellt gerne für Ihre Spenden entspre-
chende Bescheinigungen aus. 
Spendenkonten: Konto-Nr. 11843 bei der Raiffeisen-Volks -
bank Isen-Sempt eG, BLZ 70169605. Konto-Nr. 918 185 bei
der Sparkasse Isen, BLZ 71152680. Stichwort:
Spende First Responder. Die Freiwillige Feuer-
wehr Isen möchte sich schon jetzt bei allen
Spendern für die finanzielle Unterstützung be-
danken, durch die die Hilfeleistung in und um
Isen weiter verbessert wird.

10 Jahre

Marktplatz 2 

84424 Isen 

Tel. 9 074726

SCHÜLER-MENÜ:
Döner mit 
Getränk (0,33žltr.) 4 4,–

jeder Döner 4 3,–

Pizza ab 4 4,–

Alle Speisen werden TÄGLICH FRISCH zubereitet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
FAMILIE DOGAN

Öffnungszeiten: 

Mi. bis Mo. 

10 bis 23 Uhr

Flughafen Shuttle
% 0171/9365530

PatientenSENIORfahrten OBER

QAlle Kassen

www.framHARMONY.de

% 08076/8622
info@framharmony.de
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GEORG-
ESCHERICH-STR. 2
84424 ISEN
TEL. 08083/361
FAX 0 80 83/16 43

Unser 
Volksfest-
Angebot:

Garten- und 
Terrassen-

Tischdecken

• Bodenbläge
• Gardinen
• Möbelstoffe
• Sonnenschutz
• Insektenschutz

Fleisch und Wurst
aus dem ff*

Am Gries 18 · 84424 ISEN · Telefon 0 80 83 / 2 78

Metzgerei

Unser Angebot 
zum Isener Volksfest 2012

„Wiesn-Aufschnitt” 100 g   –,79 2

nach Wunsch sortiert

Lyoner 100 g   –,79 2

Wir wünschen allen Volksfestbesuchern
gemütliche Stunden.

Außerdem haben wir eine große Auswahl an 
hausgemachten Grillwürstchen und 

Grillspezialitäten für Ihre „EM-Party”.

Wir wünschen 
allen Besuchern 
des Volksfestes 

vergnügliche Stunden. Reinhold Sigl e.K.
St. Zeno Platz 4
84424 Isen

Telefon
0 80 83/218

www.st-zeno.de

Zenoapo@homovital.de

Isener Volksfest 2012 
wieder mit besonderer Attraktion:
LOS NABLOS – und das amerikanische Todesrad. Mit ei-
nem Highlight der Extraklasse überrascht das 28. Isener
Volksfest seine Besucher: Von ihrem aktuellen Engage-
ment in Koblenz bei der Höhner Rockin`Roncalli Show di-
rekt nach Isen kommen die Artisten Marco und Nicolas
mit ihrer atemberaubenden Luft-Akrobatik-Show LOS
NABLOS! – und das amerikanische Todesrad. Das bedeu-
tet: Sensationelle Akrobatik am über zehn Meter hohen,
rotierenden Doppel-Riesenrad. Eine Attraktion der Extra-
klasse und absolut nichts für schwache Nerven! Auf, über
und unter dem rotierenden Riesenrad sorgen LOS NAB-
LOS für Hochspannung. Kein Trick in luftiger Höhe ist ih-
nen zu schwierig. Mit Höchstgeschwindigkeit fliegen sie
um die eigene Achse, drehen Loopings, schlagen Salto und
landen doch immer wieder sicher auf den Füßen. In dieser

PRESSEMITTEILUNGEN

energiegeladenen, temporeichen und perfekt inszenier-
ten Open Air Show scheinen die Gesetze der Schwerkraft
außer Kraft gesetzt. Was stattdessen zählt, sind Gleichge-
wichtssinn, Schwindelfreiheit und Körperbeherrschung,

Fortsetzung Seite 9

Täglich frische Wiesnbrezn!
Wir wünschen viel Spaß auf dem Isener Volksfest!

Bäckerei/Konditorei /Café
84424 ISEN

Telefon 0 80 83/81 55
Telefax 0 80 83/94 12

GBR

Wir wünschen viel Spaß auf dem Isener Volksfest!Wir wünschen viel Spaß auf dem Isener Volksfest!

St. Zeno Apotheke Isen

stark wenn es
um Beratung und Service geht
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Zum Jubilaum gratuliert
Pfarrer Stanislaw Kosciolek begeht heuer sein 40-jahriges
Priesterjubilaum. Erste Gratulanten bereits eingestellt.
Am Pfingstsamstag in der Vorabendmesse gratulierten
die Maisbirbaumer ihrem Pfarrer Stanislaw Kosciolek zu
seinem 40-jahrigen Priesterjubilaum. Fast der ganze Ort
war gekommen, der neue Pfarrgemeinderat, der Kirchen-
chor und die Feuerwehr gratulierten dem Priester zu die-
sem Anlass. Pfarrer Kosciolek wird noch weitere Feiern
„durchstehen” müssen, ist er doch Pfarrer von Maisbir-
baum, Ernstbrunn, Simonsfeld, Merkersdorf, Pyhra und
der Wallfahrtspfarrer in Oberleis.

Jubilaum des Plarrers in Maisbirbaum. Tamara Hanns,
Christian Weidmann, Elfriede Hanns, Feuerwehr-Kom-
mandant Günter Breitseher, Leopoldine Schnepps, Rein-
hard Weidmann, Waltraud Reinsperger, Franz Jager und
Karin Sigl gratulierten Pfarrer Stanislaw Kosciolek.

Foto: ZV

ERNSTBRUNNER SPALTE

Gesundheit
Ernstbrunn nimmt aktiv an der Initiative „Tut gut” teil.
Ernährung und Bewegung stehen dabei im Mittelpunkt.
Die Aktion „Vorsorge aktiv”, ein Programm zur nachhalti-
gen Änderung des Lebensstils, ist in Ernstbrunn angelau-
fen. Die Initiative „Tut gut” des Landes NÖ will mit der Ak-
tion gerade Übergewichtigen helfen, die Gesundheit zu
verbessern. Dabei werden die Teilnehmer von Ärzten,
Sport- und Ernährungsfachleuten in einem Zeitraum von
sechs Monaten betreut. Initiator Vizebürgermeister Horst
Gangl hat das Projekt gefördert: „Die Gesundheit der Be-
völkerung ist mir ein großes Anliegen, daher habe ich den
Gemeindereferenten Alfred Wittmann voll unterstützt”,
freut sich Gangl, dass nach der sehr schlecht besuchten
Auftakt-Veranstaltung doch noch eine große Gruppe mit-
macht. Nach den 24 Einheiten Ernährung und 24 Einheiten
Bewegung werden die Teilnehmer nochmals auf den Prüf-
stand gestellt, um den Erfolg messbar nachzuvollziehen.

Gesangsverein
Der Gesangsverein Ernstbrunn nutzte den Innenhof des
historischen Ernstbrunner Rathauses für ein erfolgreiches
Konzert unter dem Titel „Wo man singt, da lass dich nie-
der...”. Mit einer Neuerung: „Alle Lieder wurden diesmal
von den Mitwirkenden ausgesucht und nicht vom Chorlei-
ter”, so Martin Stanzel bei der Einleitung. Bürgermeister
Johann Prügl begrüßte die Idee des Gesangvereines, den
Innenhof für eine solche tolle Veranstaltung zu nutzen.
Die Sängerschar brachte einen Querschnitt durch die
Welt der Musik und leitete mit „Der Jäger Abschied” bis zu
„In da Mölltalleitn” und mit dem Song „Der Wein is a Lui-
da” zur Weinkost im Rathauskeller über, wo das Weingut
Zenz seine Weinspezialitäten präsentierte. 

Bürgermeister Johann Prügl begrüßte, Martin Stanzel diri-
gierte Marika Stadler, Martin, Nicole, Jakob und Thomas
Wojna, Anna Melach, Ingrid Mülich, Bettina Ernst, Annelie-
se Gepp, Martina Plesner, Verena Engelbrecht, Marion
Lahner, Karin Dorfinger, Renate Schaffer, Andrea Pehan-
Rosenberger, Helga Kril, Petra Misch, Berta und Helmut Lö-
scher, Hedwig Malcek, Anna Helnwein, Robert Künzel,
Robert Berthold, Helmut Schmidt, Manfred Stadler und Dr.
Alois Hahn beim erfolgreichen Konzert. Foto: Christelli

Wir beraten Sie gern!
Schöne Gärten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123

Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14 · info@nussrainer-isen.de
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N · www.nussrainer-isen.de 

F O T O K O P I E N
in Selbstbedienung: ab 1 Stück ab 100 Stück
schwarz/weiß 1-seitig DIN A4: je –,10 –,09

2-seitig DIN A4: je –,20 –,18
1-seitig DIN A3: je –,20 –,18
2-seitig DIN A3: je –,40 –,36

mit Bedienung: ab 1 Stück
schwarz/weiß 1-seitig DIN A4: je –,15

2-seitig DIN A4: je –,30
1-seitig DIN A3: je –,25
2-seitig DIN A3: je –,50

ab 1 Stück ab 25 ab 50
farbig 1-seitig DIN A4: je –,50 –,45 –,40

2-seitig DIN A4: je 1,— –,90 –,80
1-seitig DIN A3: je 1,— –,90 –,80
2-seitig DIN A3: je 2,— 1,80 1,60

Größere Mengen auf Anfrage! Alle Preise in EUR inkl. MwSt.
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Fleurop-Dienst
Tel. (0 80 83) 2 77
Fax (0 80 83) 92 54
84424 Isen
Dorfner Straße 10

Herzliche Volksfestherzerl-Stäuße
Wir sind für Sie da: Mo. – Fr. 8 – 18.30 Uhr und Sa. 8 – 12.30 Uhr

EIGENE KUNDENPARKPLÄTZE !

Das Bauernmarkt-Team wünscht allen
Volksfestbesuchern vergnügliche Stunden!

Ihr Einkauf direkt vom Erzeuger!
Geöffnet jeden
Freitag von 9. 30 – 14. 30 Uhr
mit warmen Mittagstisch

Raiffeisenstraße 2 · 84424 Isen

Am Freitag, den 7. Juli 2012 ERDBEERTAG
frische Erdbeerkuchen, Erdbeermarmelade

Am Freitag, den 29. Juni 2012

VERSCHIEDENE
ANGEBOTE ZUM VOLKSFEST!

Ursula Schmidt-Hoensdorf
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht allgemein
• Verkehrs/-Unfallrecht
• Mietrecht
• Familienrecht
• Haftungsrecht

für ärztliche
Behandlungsfehler

Eck Nr. 4 Postfach 11 58 · 84420 Isen
84424 Isen Telefon 0 80 83/91 11

Telefax 0 80 83/93 75
info@schmidt-hoensdorf.de

§§
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darüber hinaus auch
Mut, Präzision und
absolutes Vertrauen
in Partner und Mate-
rial. Marco und Nico-
las lieben den Ner-
venkitzel. Sie stei-
gern den Schwierig-
keitsgrad mit jeder
Aktion an den beiden
über zehn Meter hoch
drehenden Stahlach-
sen, an deren Enden
sich Räder befinden:
Zunächst innerhalb,
dann außen auf den
Rädern balancierend
– vorwärts, rückwärts
und schließlich seil-
springend bei immer
schnellerer Achsdre-
hung. Und wenn sich
die beiden Künstler
zum Höhepunkt der
Show auch noch
schwarze Kapuzen
über den Kopf ziehen, stockt den Zuschauern der
Atem……
LOS NABLOS waren unter anderem bereits im ZDF-Fern-
sehgarten und im Circus Flic Flac zu sehen, ebenso in der
RTL-Show „Das Supertalent 2011”, wo ihre überzeugende
Leistung mit drei „Ja”-Stimmen von der Jury belohnt wur-
de. Nun können Sie die beiden Artisten live erleben! Am
Donnerstag, 28. Juni 2012 zeigen sie ihr Können auf dem
Volksfest in Isen und damit zum ersten Mal im Landkreis
Erding. Dabei sein ist ein Muss – beim Isener Volksfest
2012!

Marken-Kopierpapier

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN · Tel. (0 80 83) 53 14-0 · info@nussrainer-isen.de 

1 a Qualität, matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Vol.,
80g/qm, DIN A4, für Kopie, Laser, Inkjet und Fax

ab 2.500 Blatt 3.78 /Pack.* ab 10.000 Blatt 3,59 /Pack.*
* Packung = 500 Blatt. Alle Preise zzgl. MwSt. Ab 10.000 Blatt Lierferung frei Haus im Großraum Isen.

Bio-Biergarten-
brot

aus Bio-Roggenmehl, Bio-Dinkelmehl, 
Natursauer, Meersalz und gem. Saaten

1 kg € 3,95 
BÄCKEREI · KONDITOREI · CAFÉ

GBR
84424 ISEN
Telefon 08083/8155
Telefax 08083/94 12
DE-037-Öko-Kontrollstelle

UNSER 

SOMMER-ANGEBOT: 



OVV Isen
Offene Gartentüren
Am Sonntag, dem 24. Juni 2012 laden die
Kreisfachverbände anlässlich des 14.Tages
der offenen Gartentür zum Besuch privater
Gärten in Oberbayern ein. In diesem Jahr
können dabei auch 2 Gärten in Isen besich-
tigt werden. Familie Linner in der Weida-
cherbergstraße 12 öffnet ihre Gartentür zum
Einblick in ihren natürlich gestalteten Haus-
garten mit Sträuchern, Stauden, Gemüse-
garten, Beeren und Obst, Kompostbereitung,
Regenwasserzisterne und Enten zur
Schneckenbekämpfung. In der Weidacher-
bergstraße 18 lädt der Garten der Familie
Kesenheimer zum Besuch ein. Im 2000 qm
großen, ländlich gestalteten Hausgarten mit
Gemüsebeeten, Obstwiese mit Stützmauern
und Hühnerhaltung ist vor allem ein großer
Schwimmteich mit Pflanzenreinigung ein
Blickfang für interessierte Gartenfreunde.
Die Gärten sind von 10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Ihre Besit-
zer freuen sich auf zahlreiche Besucher. 

Ausflug der OVV Kindergruppe in das Auwald Biotop
nach Bruckmühl
Mit allen Sinnen die Natur erleben!

Diesmal führte unser Ausflug nach Bruckmühl in das Au-
wald Biotop mit Tierkundemuseum. Bei einer sehr inter-
essanten Führung konnten die rund 50 Kinder mit ihren
Betreuerinnen sehr viel über den Auwald entlang der
Mangfall erfahren. Das Arenal erstreckt sich über 27.000
qm. Der Wanderweg führte uns vom Moorbiotop über den
Farnwald einem Märchenwald bis hin zum Mangfall Was-
serfall. Das Biotop ist ein Refugium für alle Tiere; beson-
ders für die Vögel die man dort beobachten kann. Dieser
Ausflug war sehr interessant für alle Altersgruppen, mit
dem Besuch der Eisdiele in Bruckmühl beendeten wir die-
sen schönen Tag. Rita Lohmaier

TC Isen
Stolz präsentieren Vor-
stand und anwesende
Sponsoren die neue
Sponsorentafel des TC
Isen. Das Messingschild
ziert ab nun den Ein-
gangsbereich der Tenni-
sanlage des TC in der
Kreuzstraße. Alle Spon-
soren, die den Verein in
diesem Jahr mit minde-
stens 250 Euro unter-
stützt haben, sind mit
ihrem Firmenlogo auf der Tafel vertreten. Der TC bedankt
sich an dieser Stelle noch einmal herzlich für die großarti-
ge Unterstützung. sk

Privatunterstützungs-Verein
für Brandfälle in Schnaupping
Am 15. Juli 2012 findet um 19.30 Gasthof Büchlmann Lich-
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VEREINSMITTEILUNGEN

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
‰ Stahltreppen und

Treppengeländern
‰ Garten- und Einfahrtstore
‰ Spindeltreppen,

Fenstergitter
‰ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

tenweg die 100. Ordentliche Generalversammlung des
„Privatunterstützungs-Verein für Brandfälle in Schnaup-
ping” statt. Johann Solchenberger (Vorstand)

Nachbarschaftshilfe
Einladung für den gesamten Pfarrverband:
Heitere Gedächtnisspielenachmittage (auch für Men-
schen mit Demenzerkrankung zu empfehlen – um pfle-
gende Angehörige ein wenig zu entlasten) : Jeden 3. Mon-
tag im Monat: 18. Juni, 16. Juli, August entfällt, 17. Septem-
ber, 15. Oktober, 19. November, 17. Dezember, jeweils 14
Uhr im Pfarrheim Isen. 
Bei Fragen: Patrizia Brambring Tel: (08083)8529.

Hubertusschützen Weiher
Anton Perzl auf dem Schützenthron
Die Spannung war groß, als erster Schützenmeister Step-
han Enninger nach dem traditionellen Vereinsessen im
Vereinslokal Lanzl die Könige, Vereinsmeister, Pokalsie-
ger und auch Bestplazierten der „Hubertusschützen Wei-
her” bekannt gab. Sie wurden mit Pokalen, Abzeichen in
Gold, Silber und Bronze sowie Sachpreisen belohnt. Neu-
er Schützenkönig ist Anton Perzl mit einem 8,7-Teiler vor
Wurstkönig Eduard Schwaiger mit einem 12,9-Teiler und
Breznkönig Markus Lechner mit einem 13,1-Teiler. In der
Schützenklasse war erneut Georg Wimmer mit 1106 Rin-
gen nicht zu schlagen. Es folgten Anton Perzl (1065) vor
Georg Perzl (997). Bester in der Altersklasse war erneut
Franz Kellner mit 1115 Ringen vor Johannes Fichtner (947)
und Franz Freudlsperger (770). Bester bei den Senioren
war Andreas Wimmer mit 1003 Ringen. Beste in der Da-
menklasse war Simone Lanzl mit 998 Ringen. Bei den
Schülerinnen siegte Michaela Müller mit 989 Ringen vor
Birgit Keilhacker (902). Bester bei den Schülern war Luca
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Perzl mit 927 Ringen vor Christoph (835) und Johannes
Rumpfinger (536). Bei der Jugend
siegte Carina Kellner mit 994 Ringen
vor Marcella Reiter (894). Bei der
männlichen Jugend war Markus
Lechner mit 1090 Ringen obenauf vor
Florian Reitmaier (1042) und Thomas
Geisberger (1014). Juniorenbester
war Thomas Larasser mit 1110 Rin-
gen vor Martin Larasser (1099) und
Florian Kaufmann (1085). Den Ju-
gendpokal sicherte sich ebenfalls
Thomas Larasser mit einem 9,4-Tei-
ler vor Markus Lechner (51,5) und
Martin Larasser (54,8). Sieger beim
Katharina-Fischer-Wanderpokal
war Markus Lechner mit einem 13,1-
Teiler. Der Anton Dürr und Sepp
Lanzl-Wanderpokal ging an Thomas
Larasser mit 1110 Ringen. Der Ver-
einspokal ging mit einem 9,4-Teiler
an Thomas Larasser vor Michael Oh-
lendorf (10,4) und Elisabeth Henner (12,4). Den diesjähri-
gen Zimmerstutzen-Meistertitel teilten sich Franz Kellner
und Franz Freudlsperger mit je 45 Ringen. Erster bei der
Pistole wurde Josef Jell mit 88 Ringen. Vereinsmeister ist
wieder Franz Kellner mit 1115 Ringen vor Thomas Laras-
ser (1110) und Georg Wimmer (1106).

Text und Foto: Obermaier 

Ferienprogramm Lengdorf
Meldefrist für Aktivitäten beim Ferienprogramm Lengdorf
am 23. 6. 2012. Anmeldungen bitte an Josef Neumeier Tel.
1857 oder E-mail: josefneumeier70@web.de

PGR Lengdorf
Sonnwendfeier beim Thanner Kreuz
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Kriechbaumer laden
bei schönem Wetter am Samstag 23. Juni 2012 um 19.30
Uhr zum Gottesdienst beim Thanner Kreuz ein. Ansch-
ließend wird das Sonnwendfeuer entzündet. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Zum Mitfeiern sind alle aus nah und
fern herzlich eingeladen! Sollte es regnen, findet der Got -
tesdienst in der Pfarrkirche St. Peter statt. 

TSV Isen – Abt. Fußball
Isener Fußball-Nachwuchs neu eingekleidet
Die Fußball-G-Junioren des TSV Isen wurden vom Bauun-
ternehmen Konrad Wolfbauer neu eingekleidet. Sowohl
die Sparte als auch das Nachwuchsteam bedankt sich
dafür herzlich. Sonja Wilfer

Hinten von links: Noah Lahner, Jakob Fabian, Alexander
van der Straaten, Sebastian Wolfbauer und Michael San-
tos. Mittlere Reihe von links: Sponsor Thomas Wolfbauer,
Trainerin Sonja Wilfer, Jonas Wilfer, Tom Kälbli, Vincent
Bittig, Tobias Kloos, Zeno Sanner, Trainer Harry Kälbli und
Co-Trainer Pascal Wilfer. Vorne von links: Philipp Krings,
Jonas Meusel und Benjamin Kloos. 

2. Solistenkonzert in der Vorhalle St. Zeno
Isen
Am Samstag dem 7. Juli um 15.30 Uhr und am Sonntag

dem 8. Juli um 19.30 Uhr findet das zweite Solistenkonzert
statt. Mit Werken u. A. von Dietrich Buxtehude, Heinrich
Schütz und Johann Sebastian Bach wollen wir die sowohl
dieser wunderbaren Musik als auch der einzigartigen
Akustik und die entrückende Atmosphare dieser goti-
schen Vorhalle zu einem Ganzen verbinden. 
Mitwirkende sind:
Susanne Buchholz – Sopran
Rosa Obermaier – Sopran, Alt
Lorenz Gömbi – Bass, musikalische Gesamtleitung
Marjorie und Doris Danzer – Violinen
Ursula Karl – Violoncello
Benno Meindl – Orgel
Platzreservierungen unter: Rosa Obermaier, Tel.: (08083)
8956. Der Eintritt ist frei.Um eine großzügige Spende zur
Renovierung der Orgel der Pfarrkirche Isen sowie zur
Deckung der Unkosten wird gebeten. Lorenz Gömbi

Anton Perzl ist neu-
er Schützenkönig in
Weiher. 

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Tel. 0 80 83 / 5 45 60 · Fax 0 80 83 / 5 45 62
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

Die 
Haustüre –
das Gesicht
Ihres Hauses

Räume für Familienfeiern 
von 10 bis 120 Personen
Übernachtungen im Haus 
in 30 Hotelzimmern
Sonntags für Familienfeiern 
ab 10 Personen 
mittags und abends geöffnet

Die Öffnungszeiten, Speisekarte und 
Weinkarte unseres Restaurants sowie 

Bankettmappe für Familienfeiern finden 
Sie auf unserer Homepage

www.hallnberg.de
85469 Walpertskirchen, Tel. (08122) 99430

Bei schöner Witterung:
Garten geöffnet!
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www.fahrschule-greckl.de Tel. 0 80 83/54 9674
Grottenau 5
84424 Isen
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€ 150,–
+

1 Fahrstunde
(= 45 Minuten)

Gültig bis 30. 7. 2012

* Keine Barauszahlung, einmalig pro Fahrschüler   ,

nicht in Verbindung mit anderen Rabattaktionen.

Dieser Gutschein kann bei Neuanmeldung

mit dem Grundbetrag oder mit 

den Kosten für den praktischen Fahrunter-

richt verrechnet werden.

Come together

Melde Dich zusa
mmen mit 

Freunde
n (zu zw

eit, zu 

dritt, et
c.) zum Führers

chein 

an, und
 jeder sp

art noch
mals 

zusätzlic
h zum 

Gutschein

Anmeldung / Unterricht  

Dienstag und 

Donnerstag 

19.00 bis 

21.00 

Uhr. 

Jetzt neu:

Kostenlose 

Getränke während 

des Theorie-Unterrichts 
(Kaffee, Cappuccino, Säfte, etc.)

‚ 50€
VEREINSMITTEILUNGEN

1. Dorffest der „Freischützen” Pemmering
Am Sonntag den 8. Juli 2012 findet das 1. Dorffest der
„Freischützen” Pemmering beim Gasthof Pointner in
Pemmering statt. Ab 11 Uhr wird mit dem Mittagstisch be-
gonnen, bei dem Schweinebraten und Gegrilltes angebo-
ten wird. Danach gibt es Kaffee und Kuchen und bei, hof-
fentlich schönem Wetter steht dem gemütlichen Sitzen-
bleiben nichts im Wege. Das Dorffest findet bei jeder Witte-
rung statt, für eine trockene Sitzgelegenheit ist ausrei-
chend gesorgt. Für die Kinder bieten wir zur Unterhaltung
eine Hüpfburg an. Wir, die „Freischützen” und der Wirt
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Freiwillige Feuerwehr Schnaupping
Die Freiwillige Feuerwehr Schnaupping bedankt sich ganz
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mation und Ehrung der Vereinsmeister im Gasthaus
Pointner in Pemmering statt. Zum fünften Mal bereits
wurde das Ostereierschießen veranstaltet und mit großer
Begeisterung und viel Freude von allen teilnehmenden
Mitgliedern angenommen. 
Schützenkönig wurde in diesem Jahr Manuel Allgeier mit
einem hervorragenden 5,0 Teiler. Schützenmeister Josef
Schweiger jun. (18,9 Teiler) und Markus Berg (19,3 Teiler)
teilten sich mit ihm den Platz auf dem „Stockerl“. Jugend-
könig wurde in diesem Jahr Thomas Angermaier mit ei-
nem 14,2 Teiler vor Florian Berg (54,2 Teiler) und Georg
Gantner (63,2 Teiler). Im zweiten Jahr hintereinander
konnte Josef Schweiger jun. in der Disziplin Pokal-Ringe
mit 960 Ringen den Seriensieger der vergangenen Jahre
Manuel Ober (952 Ringe) auf den zweiten Platz verweisen.
Dritter wurde Roman Ober mit 936 Ringen.  Auch in der
Meisterwertung stand Josef Schweiger jun. mit 946 Ringen
vor Lorenz Allgeier (915 Ringe) und Manuel Allgeier (900
Ringe) ganz oben. Bei den Senioren, die aufgelegt
schießen, erreichte Josef Schweiger sen. mit 959 Ringen
den ersten Platz vor Helmut Hobmaier (913 Ringe) und An-
ton Obermeier (803 Ringe) den ersten Platz. In der Ju-
gendklasse siegte Maxi Angermaier mit 811 Ringen vor
Bernhard Berg (799 Ringe) und Thomas Angermeier (796
Ringe). Bei den Schülern war Jonas Vitzthum mit 755 Rin-
gen nicht zu schlagen. Vereinsmeister mit der Pistole wur-
de Günter Herter mit 907 Ringen vor Hans Steiger (757
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KNAX-Klub
Die Knaxianer erforschen die Tierwelt im Zoo Salzburg
Der KNAX-Klub der Sparkasse Wasserburg fuhr mit zwei
Bussen in den Zoo. Ob Löwe, Gepard, Bär oder aber auch
der Tausendfüßler – viele Tiere des Zoos wurden genaue-
stens von den KNAX-Klub-Mitgliedern der Sparkasse
Wasserburg erforscht. Am Eingang wurden die Knaxianer
von den Führerinnen des Tierparks in Salzburg begrüßt
und in mehreren Gruppen mit auf die Expedition durch
Südamerika oder Afrika genommen. Was ist denn der Un-
terschied zwischen Leopard und Gepard? Gibt es nur eine
Zebraart? Wie viele Füße hat ein Tausendfüßler tatsäch-
lich? Diese und viel mehr Fragen wurden den Kindern von
den Führerinnen erklärt. Sie durfen ein echtes Leopar-
denfell und eine Löwenpfote anfassen, konnten anhand
von lebensgroßen Schablonen sehen, wie groß Löwe, Tiger
& Co tatsächlich sind. „Die sind ja gleich groß wie ich” war
nicht selten die Aussage. Auf der Heimfahrt waren sich
alle einig, es war wieder ein erlebnisreicher und schöner
KNAX-Ausflug!

96 KNAX-Klub-Mitglieder der Sparkasse Wasserburg im
Zoo Salzburg
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herzlich bei der Firma Schlagmann, Herrn Anton Stangl,
für die großzügige finanzielle Unterstützung beim Erwerb
neuer Poloshirts. Für ein Foto gruppierte sich die Feuer-
wehr beim Feuerwehrfest am Pfingstsonntag um die 100-
jährige Wagenpumpe. Foto: Thomas Gaulke

„Freischützen” Pemmering – Saisonabschluss
Der Saisonabschluss der „Freischützen” Pemmering fand
auch im Jahr 2012 wieder traditionell mit Königsprokla-

„Heimat statt Heim”
Optimale Lebensqualität für älter werdende Menschen

Die neue Leitung des Seniorenzentrum Isen stellt sich bei
der Gemeinde Isen vor.
Im 21. Jahrhundert werden die Menschen immer älter und
benötigen eine umfangreiche und liebevolle Versorgung
und Unterbringung. Unser Senioren-Zentrum steht für ein
gemütliches und entspanntes älter werden. 
Seit 1. März hat das Senioren-Zentrum Isen mit Frau Ro-
sella D. Vosseler eine neue Einrichtungsleitung. Frau Kat-
harina Urich, stellvertretende Pflegedienstleitung seit 1.
April 2012, unterstützt Frau Vosseler. Die neue Leitung
setzt sich für eine hochwertige Pflegequalität und ein sich
im Aufbau befindendes, harmonisches Pflegeteam ein. 
Das engagierte Duo, Frau Vosseler und Frau Urich, wer-
den tatkräftig unterstützt von Ihrer Rezeptionistin Frau
Gröger, die Ihnen gerne alle Fragen zu vielleicht auch Ih-
rer neuen Heimat beantwortet. Bitte beachten Sie hierfür
unsere Rezeptionszeiten, Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 16.00
Uhr (Telefon: 08083/90730). Sie können sich auch gerne un-
ter unserer Homepage informieren: www.pichlmayr.de
Für Anmeldungen und Besichtigungen unseres Senioren-
Zentrums Isen lassen Sie sich bitte einen Termin bei Frau
Vosseler geben. 
Wir sind voller Dank für alle Personen die tatkräftig das
Senioren-Zentrum Isen unterstützen; unser besonderer
Dank geht an unsere Mitar -
beiter, ehrenamtlichen Helfer
und an unseren  engagierten
Bürgermeister Herrn Sigfried
Fischer.

Rosella Vosseler, Seniorenzentrum Isen

Seniorenzentrum Isen
Anzeige

PRESSEMITTEILUNGEN
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Ringe) und Franz Maurer (686 Ringe). Den besten Teiler
der Saison traf Christoph Lanzl mit einem in Pemmering
noch nie dagewesenem 0,3 Teiler auf die Pokal Scheibe.    
Am Ende verkündete Schützenmeister Josef Schweiger
noch die Ergebnisse der diesjährigen Rundenwettkampf-
saison. Die erste Mannschaft erreichte in der Gauliga ei-
nen respektablen dritten Platz. Die zweite Mannschaft er-
reichte in der A-Klasse 4 den fünften Rang.

SPD-Ortsverein Isen
Bisher hat die Isener SPD alljährlich ein Kinderfest am
Freizeitheim veranstaltet. Heuer wollen wir auch die älte-
ren Mitbürger mit einbeziehen und planen ein Sommer-
fest für jedermann am Seniorenzentrum. Termin ist Sams-
tag, 28. Juli von 13.00 bis 18.00 Uhr. Die Kinder können sich
auch hier nach Herzenslust austoben und an diversen
Spielbuden kleine Preise ergattern. Für die älteren Mit-
bürger gibt es musikalische Einlagen. Außerdem stehen
kulinarische Schmankerl am Grill und an der Kuchenthe-
ke bereit. Die Politik bleibt außen vor, der gemütliche
Ratsch hat Vorrang. www.spd-isen.de, Albert Zimmerer

Freiwillige Feuerwehr Isen
Kasperltheater und mehr …
Im Rahmen des Feuerwehrfestes gibt die Jugendfeuer-
wehr Isen unter Leitung von Manuela Maier am Samstag,
den 14. Juli 2012 wieder ein nagelneues Kasperltheater
zum Besten; der Eintritt ist wie immer frei. Die Vorstellun-
gen finden im Feuerwehrgerätehaus Isen um 15.30 und
17.30 Uhr statt. Neben einer Hüpfburg und weiteren At-
traktionen werden für Kinder und Jugendliche in diesem
Jahr ab 15.00 Uhr auch wieder Fahrten mit einem Feuer-
wehrfahrzeug angeboten. Die Freiwillige Feuerwehr Isen
freut sich auf viele Besucher und erklärt und zeigt allen in-
teressierten Kindern und Jugendlichen – und natürlich
auch deren Eltern – gerne alles rund um die Feuerwehr
und die Feuerwehrfahrzeuge. Die Vorstandschaft

23. Juni Sonnwendfeier in Lengdorf
OVV-Kinder: Thema „Sommer”
Sportschützen Isen: Vereinsausflug (bis 24.6.)

24. Juni Kindergottesdienst in Isen
OVV Isen: Tag der offenen Gartentüre
Familiengottesdienst in Pemmering

27. Juni Volksfest-Eröffnung
28. Juni Volksfest: Senioren-Nachmittag u. Tag d. Vereine

Los Nabos und das amerikanische Todesrad 
29. Juni Volksfest: Kinder-Nachmittag u. Tag der Betriebe
30. Juni Volksfest: Rock-Nacht mit Feuerwerk

Weinfest der KLJB Lengdorf
Kunst im Fischerhaus Uschi Strick Höselsthal

1. Juli FSG Isen: Gaujahrtag Schützengau Wbg./Haag
Volksfest: Familien-Nachmittag
FF Pyramoos: Waldfest mit Mittagstisch
Kunst im Fischerhaus Uschi Strick Höselsthal

2. Juli Volksfest: Kesselfleischessen
FF Pyramoos: Kesselfleischessen

5. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
7. Juli Leinenmarkt im Gasthof Klement und Rathaus 

OVV-Ausflug Bamberg Landesgartensch. (b. 8. 7.)
Geistl. Solistenkonzert in der Vorhalle St. Zeno

8. Juli Familiengottesdienst z. Patrozinium in Lengdorf
Geistl. Solistenkonzert in der Vorhalle St. Zeno
Dorffest der „Freischützen” in Pemmering
Leinenmarkt im Gasthof Klement und Rathaus

12. Juli Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
14. Juli Feuerwehrfest der FFW Isen
15. Juli Pfarrfest in Isen

Skapulierfest in Lengdorf
Generalvers. „Privatunterstützungsv. f. Brandf.”

21. Juli Kinder- u. Seniorenfest d. SPD am Seniorenheim
TC Isen: Kinder-/Jugendclubmeisterschaften

22. Juli Kindergottesdienst in Isen
Patrozinium in Pemmering

28. Juli Ausweichtermin für Kinder- u. Seniorenfest SPD
TC Isen: LK Turnier Herren

29. Juli Waldfest der KLJB-Isen 
TC Isen: LK Turnier Damen

1. Aug. Sommerferien (bis 12. 9.)
3. Aug. OVV-Kinder: Thema Waldgeister
4. Aug. TC Isen: Sommerfest

SV Hubertus Weiher: Grillfest
5. Aug. Ausweichtermin Waldfest der KLJB-Isen
6. Aug. SV Hubertug Weiher: Kesselfleischessen
9. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
11. Aug. FSG Isen: Tag der offenen Tür
17. Aug. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
1. Sept. Alfred-Schrelle-Gedächtnis-Kelgelturn. (b. 16.9.)
2. Sept. Schafhaltervereinigung Erding: Grillfest
6. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
13. Sept. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten

Schulanfang
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TERMINKALENDER

Notizblöcke DIN A4, 150 Blatt nur –,95 € oder Würfelbox-
Nachfüller nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, Isen________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Wer hat ein Herz und vermietet kl. Haus/Parterre-Whg an
älteres Ehepaar mit mehreren älteren Pudeln? 
Max. 700,- € warm. Tel. (08083) 9111. ________________________________________________________________________________________ 

Bilder oder Texte für Referate oder Vorträge auf Over -
head-Folien (geeignet für Tageslicht-Projektoren)  
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, ________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Abschnittsblöcke 10 Stück nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen. ________________________________________________________________________________________ 

Maurer sucht Nebenjob, Fr./Sa., Putzen, Rigips.
Tel. (08083) 9378 ________________________________________________________________________________________ 

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Schrott- und Altmetallabholung. Tel. 0172/8406299.________________________________________________________________________________________ 

Fotokopien farbig oder schwarz/weiß, schnell, preiswert 
und zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

Im Rahmen der Abfall-Vermeidung bieten wir allen Bewohnern
im Verbreitungsgebiet des Isener Marktboten diesen Service an.
Alle Sperrmüll-Teile die Sie verschenken, können Sie kostenlos
im Isener Marktbote ausschreiben lassen, damit evtl. Interessier-
te die Möglichkeit zur Abholung u. Wiederverwertung haben.________________________________________________________________________________________

Wohnzimmer-Schrankwand Eiche, Tisch, Essgarnitur und
Kamineckbank mit Tisch gegen Abholung zu verschenken.
Tel. (08083) 1225. ________________________________________________________________________________________ 

SPERRMÜLLBÖRSE

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

STEMPEL
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen



Die neue Kollektion 

ist eingetroffen!

Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14 · info@nussrainer-isen.de
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N · www.nussrainer-isen.de 
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Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19
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15. Sept. TC Isen: Mixed-Turnier (und 16.9.)
16. Sept. Familiengottesdienst in Lengdorf
21. Sept. Sportschützen Isen: Anfangsschießen
23. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen
28. Sept. Trachtenverein Isentaler: Volkstanz b. Klement
3. Okt. Pfarrverbandsausflug
4. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
5. Okt. SV Hubertus Weiher: Anfangsschießen
6. Okt. Klementsaal Isen: Luise Kinseher (Brotz. & Sp.)
11. Okt. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
14. Okt. OVV Gartlermarkt 

Abgabetermin OVV-Fotoaktion
Familiengottesdienst in Lengdorf

16. Okt. Elternabend zur Erstkommunion
18. Okt. Elternabend zur Firmung 
20. Okt. SV Hubertus Weiher: Weinfest
21. Okt. SV Hubertus Weiher: Schützenjahrtag
24. Okt. Klementsaal Isen: Andreas Giebel (Brotz. & Sp.)
26. Okt. TC Isen: Herbstausflug Südtirol (bis 28.10.) 
27. Okt. Altpapier- und Altkleidersammlung d. KLJB Isen
29. Okt. Allerheiligenferien (bis 3. 11.)
2. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
8. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
9. Nov. SV Hubertus Weiher: Jahreshauptversammlung
11. Nov. Familiengottesdienst in Lengdorf
14. Nov. OVV Herbstversammlung beim Klement
17. Nov. OVV-Kinder: Familientag
18. Nov. Klementsaal Isen: Andi Rebers (Brotzeit & Sp.)

Bücherei: Tag der offenen Tür
Wahlen zur Kirchenverwaltung
Volkstrauertag

22. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
30. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
8. Dez. Lichterfest im Gasthof Klement (bis 9. 12.)
9. Dez. Familiengottesdienst in Lengdorf
13. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
20. Dez. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
22. Dez. Weihnachtsfeier des TC Isen
24. Dez. Weihnachtsferien (bis 5. 1. 2013)

26. Dez. SV Hubertus: Nussenschießen/Chritbaumverst.
2013
16. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
17. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
22. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
23. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de
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